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Flashmob „Singen trotz(t) Corona!“  
am 26. Februar auf dem Schulhof der Arche Schule Waren (Müritz) und per Zoom
Chor-Klassen in Deutschland haben sich am Freitag (26.2.) zum 
Flashmob „Singen trotz(t) Corona!“ verabredet. Zu gleicher Zeit 
sangen sie das griechische Winterlied „Chioni chioni chionisse“. 
Der St. Georgen-Arche-Kinderchor unter Leitung von Kantorin 
Christiane Drese überraschte mit seinem Auftritt während der Hof 
Pause auf dem Schulhof die Mitschüler*innen und Lehrer*innen. 
Besonders viel Freude brachten die Gebärden der deutschen Ge-
bärdensprache, mit denen die Kinder Ihr Singen mit den Händen 
anschaulich machten. Die Sänger*innen, die an diesem Tag zu 
Hause bleiben mussten, zum Beispiel weil sie sich in Quarantäne 
befinden, trafen sich per Zoom und sangen so miteinander.
Nach den herrlichen Wintertagen war den Kindern die Vorstellung 
von Schnee, ihrem wichtigsten Winterattribut, ganz lebendig. Der 
Liedtext verweist aber auch auf die Bedrohung dieser Lieblings-
Wintereigenschaft und will damit anregen, über den Klimawandel 
zu sprechen und über unsere Möglichkeiten, etwas dagegen zu tun.
Im Januar lernten die Kinderchorkinder das Lied in den Online-Pro-
ben - jede und jeder vor dem eigenen Bildschirm. Die Vorstellung, 
dass wir über dieses Lied mit vielen anderen Kindern verbunden 
sind, half dabei dran zu bleiben. Wie schön das ist, dass jetzt fast 

alle wieder in der Schule zusammen singen können - denn für uns 
stimmt es immer wieder: „Singen trotzt Corona!“

Christiane Drese
Kantorin

Flashmob „Singen trotz(t) Corona!“ auf dem Schulhof der Arche Schule Waren (Müritz)

Flashmob „Singen trotz(t) Corona!“ per Zoom auf dem Bildschirm des 
Kirchenmusik-Büros
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Termin für die nächste Sitzung  
der Stadtvertretung
Die nächste Sitzung der Stadtvertretung findet

am Mittwoch, dem 17. März 2021, um 18:00 Uhr

im Bürgersaal, Zum Amtsbrink 3, 17192 Waren (Müritz) statt.

Termine für die Sitzungen der Ausschüsse der Stadt-
vertretung
Rechnungsprüfungsausschuss   16. März 2021
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue 
Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den Schau-
kästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1,
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,

17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sitzungen 
zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den Menüpunkt 
(Button) Bürgerinformationssystem.

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173 2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe
Telefon: 03991 177120
Fax: 03991 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Einwohnersprechstunde  
des Präsidiums der Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums der 
Stadtvertretung findet statt
am Dienstag, 09.03.2021
von 17:00 bis 18:00 Uhr
als Telefonsprechstunde 03991 732990
Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht die 
Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutragen.
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung Herr 
Rüdiger Prehn oder ein Mitglied des Präsidiums zur Ver-
fügung stehen. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Bekanntmachung über die Durchführung von Kartierungen  
für den Ausbau der B 192 zwischen Sietow und Waren (Müritz)
Die Bundesrepublik Deutschland und Straßenbauverwaltung Meck-
lenburg-Vorpommern, vertreten durch das Straßenbauamt 
Schwerin, Projektgruppe Großprojekte, Pampower 
Straße 68, 19061 Schwerin, beabsichtigt zur Verbesserung 
der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit den 
Ausbau der B 192 in den Amtsbereichen Seenlandschaft Waren 
und Röbel-Müritz sowie der Stadt Waren (Müritz).

Zur Vorbereitung der Planung für den Ausbau werden im Bereich 
der Gemeinden Sietow, Klink und Göhren-Lebbin sowie der Stadt 
Waren (Müritz) folgende Vorarbeiten erforderlich:

x Kartierarbeiten im Gelände
Die Vorarbeiten werden im Untersuchungsgebiet zum Ausbau der 
B 192 zwischen Sietow und Waren (Müritz)

ab dem Tag der Veröffentlichung  
voraussichtlich bis zum 30.06.2022

durchgeführt. Die Grundstücke folgender Gemarkungen/Fluren 
können betroffen sein:
- Stadt Waren (Müritz): Gemarkung Waren
- Gemeinde Klink: Gemarkungen Klink, Sembzin 

und Grabenitz,
- Gemeinde Sietow: Gemarkung Sietow
- Gemeinde Göhren-Lebbin: Gemarkung Poppentin

Eine Karte des Untersuchungsraums ist als Anlage beigefügt.

Nach dem § 16a des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) sowie § 
47 des Straßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern (StrWG MV) haben die Grundstückseigentümer bzw. Nut-
zungsberechtigten die Durchführung der erforderlichen Vorarbeiten 
zu dulden. Dies gilt auch, soweit die Arbeiten durch Beauftragte der 
Straßenbauverwaltung durchgeführt werden.
Die Vorarbeiten werden im Interesse der Allgemeinheit zur sorgfäl-

tigen Vorbereitung von Planungsentscheidungen durchgeführt. Sie 
sind nicht Gegenstand der Bauausführung.
Etwaige durch die o. g. Vorarbeiten entstehende unmittelbare Ver-
mögensnachteile werden in Geld entschädigt. Die Feststellung von 
Art und Umfang der Flurschäden wird, in Abstimmung mit den Be-
wirtschaftern, durch die Straßenbauverwaltung oder das vor Ort 
tätige Planungsbüro durchgeführt.

Bei Rückfragen bitte ich die Grundstückseigentümer und sonstige 
Nutzungsberechtigte, sich direkt mit den vor Ort tätigen Planungs-
büros oder bei Detailfragen mit dem

Straßenbauamt Schwerin
Projektgruppe Großprojekte
19061 Schwerin, Pampower Straße 68
Fax: 0385 588 81800
Mail: OU-Klink@sbv.mv-regierung.de

in Verbindung zu setzen.

Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht 
werden können, setzt das Innenministerium Mecklenburg-Vorpom-
mern auf Antrag des/der Betroffenen die Entschädigung fest.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Bekanntmachung kann Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist innerhalb eines Monats beim Straßenbauamt 
Schwerin, Pampower Straße 68, 19061 Schwerin, schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben.
Die Monatsfrist beginnt mit dem Tag der Bekanntgabe. Die öffentliche 
Bekanntgabe ist mit dem auf die Veröffentlichung der Bekanntma-
chung folgenden Tag bewirkt (Beginn der Widerspruchsfrist gemäß 
§ 41 Abs. 4 VwVfG M-V).

Im Auftrag

Ingo Voigt
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Verwaltungsbericht des Bürgermeisters zur 13.Sitzung der Stadtvertretung  
der Stadt Waren (Müritz) am 24. Februar 2021 (es gilt das gesprochene Wort)
Hauptamt
Folgende Beschlüsse wurden auf der 13. Sitzung des Haupt-
ausschusses am 9.02.2021 gefasst:
2021/0198 Stellenausschreibung der Stelle „Sachgebietsleiter 

(m/w/d) im Sachgebiet 60.61: Stadtplanung/ Wirt-
schaftsförderung/ Baurecht“

2021/0205 Vergabe von Bauleistungen für zusätzliche Klassen-
räume für das Produktive Lernen an der Regionalen 
Schule Waren West

2020/0194 Rücknahme der Beschlussvorlage 2019/0033 und Zu-
stimmung zum Weiterverkauf der Flurstücke 5/53 und 
5/47 der Flur 15, Gemarkung Waren (Müritz)

Mikrozensus 2021
Im Februar startete der Mikrozensus 2021. Dabei handelt es sich 
um die größte amtliche Haushaltsbefragung Deutschlands, mit Hil-
fe derer bereits seit 1957 jährlich Daten zur Struktur sowie zur 
wirtschaftlichen und sozialen Situation der Bevölkerung ermittelt 
werden. Die Leitung für unser Bundesland trägt das Statistische Amt 
Mecklenburg-Vorpommern.
Der Mikrozensus ist eine Flächenstichprobe, bei der ein Prozent der 
Bevölkerung zur Befragung herangezogen wird. Das sind in unse-
rem Bundesland rund 16.000 Personen in rund 8.500 Haushalten.
Für die Befragung werden Gebäude nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren ausgewählt, deren Bewohner dann 
bis zu vier Mal zum Mikrozensus befragt werden.
Rechtsgrundlage der Befragung ist u. a. das Mikrozensusgesetz 
(MZG) vom 07.12.2016, nach dem ein Haushalt auskunftspflichtig ist, 
wenn dieser nach dem Zufallsverfahren ausgewählt wurde. Die Er-
hebung der Daten wird den Haushalten direkt vom Statistischen Amt 
postalisch angekündigt und kann als telefonisches Interview erfolgen 
oder alternativ per Online-Befragung bzw. Papier-Fragebogen.
Die erhobenen Daten werden anonymisiert und dienen ausschließlich 
statistischen Zwecken.

Elektronischer Sitzungsdienst
Zur Nutzung des elektronischen Sitzungsdienstes mit der Software 
„Session“ bzw. mit der dazugehörigen App „Mandatos“ erfolgte 
eine Ausschreibung für die technische Ausstattung der Stadtvertreter 
und sachkundigen Einwohner im Dezember 2020. Die Auftragsver-
gabe erging im Januar 2021 an einen ortsansässigen Lieferanten 
für die Hardwareausstattung der Sitzungsmitglieder.
Im Anschluss wurden die Gremienmitglieder hierüber informiert, 
dass eine Beschaffung beim Lieferanten erfolgen kann und somit 
zukünftig eine Nutzung des elektronischen Sitzungsdienstes möglich 
ist. Dazu sind auch Schulungen der Stadtvertreter und sachkundigen 
Einwohner geplant, um dieses Verfahren im möglichst maximalen 
Umfang zu nutzen.

Stellenausschreibung
In den nächsten Tagen werden wir eine Stellenausschreibung für 
die Stelle „Baumkontrolleur (m/w/d)“ veröffentlichen. Der jetzige 
Stelleninhaber wird in den Ruhestand verabschiedet. Wesentlicher 
Aufgabeninhalt ist die Überwachung und Kontrolle des Baumbe-
standes der Stadt Waren (Müritz) nach FLL- Baumkontrollrichtlinie.
Auf Grund der aktuellen Pandemie finden Vorstellungsgespräche 
zurzeit nicht persönlich statt. Wir haben aber eine technische Mög-
lichkeit über die Nutzung einer Videokonferenz geschaffen, die auch 
in den weiteren Bewerbungsverfahren genutzt wird.

Amt für Finanzen
Haushalt 2021
Die Unterlagen zum Haushaltsplanentwurf 2021 wurden am 
17.12.2020 an die Mitglieder des Finanz- und Grundstücksausschusses 
versandt. Der vorliegende Haushaltsplanentwurf ist im Ergebnis- und 
Finanzhaushalt ausgeglichen.
Die Beratungen dazu waren in der 2. KW 2021 geplant. In Abwä-
gung des hohen Infektionsgeschehens im Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte und zum Schutz der Bürger/innen und Vertreter/innen 
wurden die Sitzungen dann in den Monat Februar 2021 verschoben.

Die ersten Plandiskussionen fanden in den Sitzungen des Finanz- und 
Grundstücksausschusses am 02.02. und am 03.02.2021 statt. Es 
ist am 17.02.2021 ein weiterer Termin des Finanz- und Grundstück-
sausschusses vorgesehen.

Stadtkasse/Vollstreckung
Bis zum 01.02.2021 wurden in der Stadtkasse 200 Vollstreckungs-
aufträge erledigt.
Es gab 265 Neuzugänge, davon waren 217 Aufträge der Stadt Wa-
ren (Müritz) und 48 Amtshilfeersuchen anderer Gläubiger. Zurzeit 
gibt es noch 2.677 offene Vollstreckungsaufträge. Die Zahl der in 
Arbeit befindlichen Insolvenzverfahren beträgt ca. 65.
Der Jahresabschluss in der Finanzbuchhaltung wurde am 07.01.2021 
erfolgreich durchgeführt.

Amt für Bürgerdienste
Der Jahreswechsel verlief in Waren (Müritz) ohne Störungen und 
Vorkommnisse.
Die Verkehrsüberwacher und Außendienstmitarbeiter kontrollieren 
die Einhaltung der Corona-Vorschriften. Bedingt durch den Lock 
Down ist es aber sehr ruhig in der Innenstadt.
In der Kleingartenanlage Hirtenwiese versucht die Stadt mit Hilfe des 
Tierschutzvereins Malchow ein Katzenproblem (zirka 30 freilebende 
Katzen) zu regeln.
Das Handyparken ist angelaufen, bisher gab es keine Probleme.
In den Schulen und Horten läuft die „Notbetreuung“. Die iPads 
wurden den Schulen in der ersten Januarwoche zur Verfügung ge-
stellt. Die Zeugnisse wurden am 05. und 06.02.2021 per Post an 
die Schüler verschickt.

Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
Stand per 09.02.2021
Einwohner:   21.255
Zuzüge:   55
Wegzüge:   53
Sterbefälle:   42
Geburten:   13
Brandschutz

Einsätze:   11
Letzten größeren Einsätze: Mehrere Türöffnungen und Rauchmel-
dereinsätze.

Ausbildung: 0
- letzte Ausbildung fand am 07. und 14.11.2020 statt
- Ausbildung voraussichtlich bis Februar 2021 eingestellt
- ab März voraussichtlich Ausbildung in kleinen Gruppen
- JHV wird auf den 28.05.2021 verschoben
- Auslieferung des neuen Kommandowagens vom Autohaus 

Schlingmann im Januar.
Personalbestand:   126
Operative Abteilung:   77
Ehrenabteilung:   12
Jugendfeuerwehr:   24
Löschfüchse:  13

Öffentliche Ordnung
Obdachlosenwesen:
Belegung z. Zt. insgesamt   9 Personen
angemeldete gefährliche Hunde:   4
Fundwesen:   6
Fundhunde:   8

Gewerbe:
Statistik für den Zeitraum 01.01.2020 - 26.11.2020
Aktive Gewerbe   1497
Gewerbeanmeldungen   22
Gewerbeummeldungen   10
Gewerbeabmeldungen   25
Wanderlager / Marktfestsetzung   1
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Wohngeld von Januar bis Februar 2021
Bis zum Zahllauf Februar 2021 wurden 327 Wohngeldanträge 
bearbeitet.
Zum 01.01.2021 wurde eine nach Haushaltsgröße gestaffelte CO2-
Komponente als Teil der zu berücksichtigenden Miete und Belastung 
eingeführt, wodurch sich das Wohngeld für alle Haushalte erhöht. 
Für die Bestandsempfänger gab es zum Jahreswechsel eine auto-
matisierte Neuentscheidung.
Wohngeld wurde in Höhe von 153.940,00 € bewilligt, durch-
schnittlich pro Zahlfall monatlich 169,00 €. Durch Aufhebung und 
Rücknahme von Wohngeldbewilligungen (Einkommenserhöhung, 
Umzug, Bewilligung von Transferleistungen, usw.) wurden Wohn-
geldzahlungen in Höhe von 3.055,00 € einbehalten und in Höhe von 
6.416,09 € erfolgte die direkte Rückzahlung durch die Antragsteller. 
Weiterhin wurden in 2 Fällen Bußgeld- bzw. Verwarngeldbescheide 
erlassen in Höhe von insgesamt 158,50 €.
Durch die Schließung der Verwaltung für den Bürgerverkehr erfolgt 
die Antragstellung auf Wohngeld vorranig per Post oder eMail und 
nur in Ausnahmefällen durch direkte Vorsprache. Die angebotene 
Online-Funktion zur Antragstellung wurde leider noch nicht in An-
spruch genommen. Das Antragsvolumen hat sich durch Kurzarbeit, 
Wegfall von geringfügigen Zuverdienst und Arbeitslosigkeit erhöht. 
In vielen Fällen erfolgt gleichzeitig die Antragstellung beim Jobcen-
ter, so dass der Vorrang des Wohngeldes vor den Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem SGB II (Arbeitslosengeld 
II) geprüft werden muss.

Gestattungen gem. § 12 GastG   0
Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister   2
Erteilung einer Gaststättenerlaubnis gem. §§ 2, 11 GastG   1
Auskunft aus dem Gewerberegister (einfach + erweitert + negativ)   29
Erlaubnis gem. § 34 c GewO   2
Erteilung einer Reisegewerbekarte gem. § 55 GewO   0

Fischerei
Ausstellen eines zeitlich befristeten Fischereischeines (Touristenfi-
schereischein)  19
Ausstellen einer Verlängerungsbescheinigung für einen zeitlich be-
fristeten Fischereischein   3
Ausstellen eines Fischereischeines auf Lebenszeit nach Prüfung  3

Wohngeld von Januar bis Dezember 2020
Im Jahr 2020 wurden 1.676 Wohngeldanträge bearbeitet. Wohn-
geld wurde in Höhe von 841.000,00 € bewilligt, durchschnittlich 
pro Zahlfall monatlich 163,00 €.
Durch Aufhebung und Rücknahme von Wohngeldbewilligungen 
(Einkommenserhöhung, Umzug, Bewilligung von Transferleistun-
gen, usw.) wurden Wohngeldzahlungen in Höhe von 24.999,61 
€ einbehalten und in Höhe von 35.650,75 € erfolgte die direkte 
Rückzahlung durch die Antragsteller. Weiterhin wurden in 11 Fäl-
len Bußgeld- bzw. Verwarngeldbescheide erlassen in Höhe von 
insgesamt 1.566,50 €.

Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung

1. Zentrale Vergabestelle
Aufträge 2021
10.000 € - 125.000 €
Vergabenummer Maßnahme/ Leistung Vergabeart Auftragnehmer Auftragssumme Auftragsdatum Fachamt
03/01/21 Mehrzweckgebäude 

Warener/Austausch 
Heizungsanlage

Freihändige 
Vergabe

Haustechnik Ringo 
Ramien

12.149,31 € 13.01.2021 60.65/
Herr Mielke

2. Sachgebiet Stadtplanung, Wirtschaftsförderung, Baurecht
Endlagersuche für radioaktive Abfälle
Im Jahr 2013 haben Bundestag und Bundesrat die Suche nach dem Standort mit der bestmöglichen Sicherheit für ein Endlager für die in 

Deutschland produzierten hochradioaktiven Abfälle neu gestartet 
(Standortauswahlgesetz). 2031 soll dieses Verfahren abgeschlos-
sen sein und damit der konkrete Standort feststehen.
Seit 2017 wurden umfangreiche geologische Daten des gesamten 
Bundesgebietes ausgewertet. Die öffentliche Auswertung der ers-
ten geologischen Untersuchungen fand im Herbst 2020 statt. Im 
Ergebnis wurden ca. 54 % der Bundesfläche mit voraussichtlich 
günstigen geologischen Eigenschaften eingestuft und als Teilge-
biete nunmehr weiter untersucht. Auch das Stadtgebiet unserer 
Stadt gehört mit tertiärem Tongestein dazu.
Es wurde eine Fachkonferenz Teilgebiete als gesetzlich vorgese-
henes Format zur Öffentlichkeitsbeteiligung gebildet. Diese Fach-
konferenz bereitet die weiteren Verfahrensschritte vor. Am 5. bis 
7. Februar 2021 fand ein Beratungstermin der Fachkonferenz in 
digitaler Form statt, an der auch Vertreter unserer Verwaltung 
teilgenommen haben. Weitere sind dann im April und Juni geplant.
Die Verwaltung wird die Stadtvertretung sowie die Bürger über 
alle wichtigen Verfahrensschritte zeitnah informieren.
Nähere Informationen zum Verfahren sowie zu den Zwischener-
gebnissen sind auf den Internetseiten: www.bge.de oder www.
endlagersuche-infoplattform.de nachzulesen.
Auf der städtischen Internetseite wird zudem eine Informations-
broschüre des Bundesamtes für die Sicherheit der nuklearen Ent-
sorgung hinterlegt.
Die Verwaltung wird zudem in den nächsten Sitzungen des Umwelt- 
und Stadtentwicklungsausschusses über den Stand des Verfahrens 
sowie die nächsten Verfahrensschritte informieren.

Neue Stadtpläne
Im Dezember 2020 wurde zusammen mit der Firma Nord Design 
der Warener Stadtplan überarbeitet. Diese Exemplare werden nun 
im Frühjahr 2021 an etwa 15 Standorten zu sehen sein. Der Stadt-
plan ist an verschiedenen Orten in der Stadt, wie zum Beispiel am 

Kietz, am Volksbad, am Tiefwarensee, am Neuen Markt, an der 
Steinmole und an den Campingplätzen Kamerun und Ecktannen 
zu finden und dient unseren Gästen zur besseren Orientierung.

Hausnummerierung/Straßenbenennung
Im Jahr 2020 wurden durch die Stadtverwaltung 55 neue Haus-
nummern vergeben. Davon wurden allein fast 80 % der Hausnum-
mernvergabe den Straßen Am Warensberg, Pattkamp, Kramm-
bruch und Bredeweg des neuen Wohngebietes Warensberg 
(Bebauungsplan Nr. 21) zugeteilt.

Nahverkehrsplan
Fortschreibung des Nahverkehrsplans für Landkreis Mecklenbur-
gische Seenplatte
Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte hat in seiner Zustän-
digkeit als Aufgabenträger des sonstigen ÖPNV den Nahver-
kehrsplan für den Zeitraum 2021 - 2026 fortgeschrieben. Als 
Träger öffentlicher Belange wurde die Stadt Waren (Müritz) zur 
Stellungnahme aufgefordert. Dahingehend wurde durch die Ver-
waltung eine Stellungnahme mit Hinweisen und Anregungen zur 
fachlichen Bewertung der Fortschreibung des Nahverkehrsplans 
erarbeitet. Die rechtliche Grundlage des Nahverkehrsplans der 
Mecklenburgischen Seenplatte fußt auf § 7 ÖPNVG M-V. Der 
NVP ist ein bedeutendes Instrument für die Aufrechterhaltung 
des Gemeinwohles und des öffentlichen Lebens im Landkreis. 
Somit stellt die Stellungnahme für die zukünftige Entwicklung und 
Ausrichtung des öffentlichen Personennahverkehrs eine wichtige 
Angelegenheit der Stadt Waren (Müritz) dar und wird durch die 
politischen Gremien behandelt.

Bereich Baurecht
Im Verlauf des Jahres 2020 wurden 275 Bauanträge in der Stadt 
Waren(Müritz) bearbeitet.
165 weitere Vorgänge wurden im Zusammenhang mit Bauanträ-
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entsprechende Beschlussvorlage für die Stadtvertreterversamm-
lung erstellt.
Die ersten Maßnahmen für den Schutz der Natur im Baufeld der 
zukünftigen Baustelle wurden durch das Büro Stadt und Baum 
Becker aus Neustrelitz durchgeführt. Es konnten keine potenziellen 
Bruthöhlen für Fledermäuse in der, im Baufeld stehende Kastanie 
entdeckt werden. Die Grünflächen an den jetzigen Tunnelzugän-
gen, Bahnhofseite und Teterower Straße, wurden beräumt. Die 
Beräumung musste vor der, am 1.März, beginnenden Brutperiode 
erfolgen. Die Arbeiten wurden durch den Bauhof der Stadt Waren 
(Müritz) durchgeführt.

Revitalisierung des ehemaligen Bahnbetriebsgeländes 
in Waren B-Plan Nr. 69
Die Abrissarbeiten der Gebäude im ehemaligen Bahngelände 
sind abgeschlossen.
Die Schlussrechnung liegt zur Prüfung vor.
Die innere Erschließung (Los 2; 3; 4) ist in der Ausführung. Am 
08.02.2021 sollen die Arbeiten, nach der planmäßigen Winter-
pause, wiederbeginnen. Die Firma NST liegt im Zeitplan. Der 
Bereich der Planstraße A von Streckenmarkierung 304 bis 405 
(Bereich rechts der Halle des Herrn Möller, Deponiegelände) 
wurde von Kohlegrus befreit und für die weiteren Erschließungs-
maßnahmen bereitet.
Schmutz- und Regenwasserleitung in Planstraße B sind abgeschlos-
sen, in Planstraße A bis Streckenpunkt 405 ebenfalls.
Für die Entsorgung der Haufwerke auf der ehemaligen Müllkippe 
der Bahn, im Bereich Flurstück 168/1 und /2 ist in Bearbeitung. 
Durch das Ing. Büro S.I.G. Steffens in Bentwisch wird ein entspre-
chendes Entsorgungskonzept erstellt und die nun nötigen Schritte 
aufgezeigt. Das Wirtschaftsministerium hat in einer Telefonkonfe-
renz die Förderung, der Entsorgung dieser Haufwerke im Rahmen 
der Förderung
B-Plan 69, in Aussicht gestellt.

Neubau Hafen Steinmole
Die planende Ingenieurgemeinschaft Ramboll/ign Waren hat 
am 09.11.2020 die Entwurfsplanung übergeben, nach genauer 
Prüfung, auch unter Einbeziehung von externen Planungsbüros ist 
festzustellen, dass die übergebene Arbeit in weiten Teilen nicht 
auf dem Stand einer Entwurfsplanung nach HOAI ist. Die intensive 
Prüfung der Kostenberechnung im Vergleich mit der Vorplanung, 
welche fester und unumstößlicher Bestandteil der Vorgaben laut 
Generalplanervertrag ist, ergab eine Kostenerhöhung von ca. 
59%.
Der Ingenieurgemeinschaft wurde bis zum 01.02.2021 eine 
Nachfrist zur Abgabe einer überarbeiteten Entwurfsplanung 
eingeräumt. Diese Frist wurde nicht eingehalten. Eine weitere 
Nachfrist mit Kündigungsandrohung wurde den Planungsbüros 
zugesandt. Auf Grundlage der vorgelegten Entwurfsplanungen 
ist die Gesamtfinanzierung und Einwerbung der Landesförderung 
nicht mehr gesichert.

Neubau Grundschule „Käthe Kollwitz“
In der Stadtvertretung am 16.12.2020 wurde der Beschluss mit 
der Option zu einer möglichen Schulerweiterung bzw. Aufsto-
ckung eines Clusterteils gefasst. Anschließend wurde durch das 
Planungsbüro die Entwurfsplanung vom 30.10.2020 angepasst 
und aktualisiert.
Im Januar wurden alle notwendigen Unterlagen für den Bauantrag 
zusammengestellt, welcher im Februar beim Landkreis Mecklen-
burgische Seenplatte eingereicht werden soll.
Derzeit wird die Planung der Außenanlagen durch das Büro Evert 
aus Rostock überarbeitet und für eine Entwurfsvorstellung im kom-
menden Stadtentwicklungsausschuss vorbereitet.
Notwendige Fäll- und Grünschnittarbeiten für die Baufeldfreima-
chung wurden im Januar bereits durch den Stadtbauhof durch-
geführt.

Regionale Schule Waren West - Produktives Lernen
Am 28.01.2021 ist die Baugenehmigung bei der Stadt Waren (Mü-
ritz) für das Bauvorhaben eingegangen. Die Vergabe der Rohbau-
arbeiten wurde am 09.02.2021 im Hauptausschuss beschlossen. In 
der Woche vom 15.02. bis 19.02.2021 erfolgt die Beauftragung, 

gen nach Landesbauordnung zu Freistellungsbescheiden aber 
auch Ausnahmen und Befreiungen zu Festsetzungen in Bebauungs-
plänen erteilt sowie Genehmigungen nach der Erhaltungssatzung 
beschieden.
Die Pflege der Bauarchivakten einschließlich der Eintragung von 
grundstücksbezogenen Rechten und Pflichten erstreckt sich mo-
mentan auch auf älteres Archivmaterial von Bauakten und analoge 
Informationen von Bauvorgängen im Stadtgebiet insbesondere in 
das rechnergestützte Ablagesystem.

3. Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Um- und Ausbau der Straße „Am Neuen Graben“
Seit Dezember wurde das Baufeld in mehreren Schritten für den 
Ausbau teilweise abgesteckt und dort Baufreiheit hergestellt. Es 
wurden, wo notwendig, einige Hecken, Sträucher und Bäume 
entfernt, für die es zum Ende des Bauvorhabens Ersatzmaßnah-
men geben wird. Am 18.01.2021 wurde die Auftragsbekannt-
machung für die Vergabe der Bauleistung veröffentlicht. Durch 
den technischen Zusammenhang mit dem Bauvorhaben „äußere 
Erschließung B-Plan Nr. 69 - Vorflut“ mussten diese Bauleistun-
gen europaweit ausgeschrieben werden. Die damit verbundenen 
Zeitverschiebungen führen dazu, dass der geplante Baubeginn 
nicht mehr im März 2021 sondern erst im Mai 2021 realisiert 
werden kann. Zum Bauablauf wird es eine Bürgerinformation erst 
im April 2021 geben.

Äußere Erschließung B-Plan Nr. 69 - Vorflut
Da die Ausführung der Bauleistung zusammen mit dem „grund-
haften Ausbau der Straße Am Neuen Graben“ realisiert wird, 
ist der momentane Arbeitsstand ähnlich. Im vorgesehen Baufeld 
sind Strauchwerk und Bäume entfernt worden. Die Baukosten für 
die Gesamtmaßnahme „Revitalisierung des ehemaligen Bahn-
betriebsgeländes in Waren (Müritz)“, werden absehbar den EU-
Schwellenwert für Bauaufträge überschreiten. Daher mussten die 
Bauleistungen für die „äußere Erschließung des B-Plan 69 - Vorflut“, 
europaweit ausgeschrieben werden, wodurch sich der Baubeginn 
auf Anfang Mai 2021 verschieben wird.

Erschließung Wohngebiet Warensberg im B-Plan Nr. 21
Am 02.12.2020 erfolgte die technische Abnahme mit Restleistun-
gen für den 2. Bauabschnitt. Die Widmung der Straßen „Pattkamp“ 
und „Am Warensberg“ (Teilstück) und die Wegeverbindungen 
konnten daraufhin öffentlich gewidmet werden. Eine Restleistungs-
abnahme und die Übernahme durch die Stadt Waren (Müritz) 
fanden am 16.12.2020 statt. Mittlerweile entstehen, im Bereich 
des fertiggestellten 2.Bauabschnittes, die ersten Häuser. Der Spiel-
platz „Am Anger“ muss noch fertiggestellt werden und einige 
Mängel sind noch zu beseitigen. Dies sollte bis Ende März 2021 
abgearbeitet sein.

Erschließung Wohngebiet B-Plan 24A
Es ist geplant, in diesem Jahr die Planungsleistung über Ausschrei-
bungsverfahren zu vergeben, sodass dann im 4 Quartal 2021 mit 
der Planung der Erschließungsarbeiten begonnen werden könnte.
Der Baubeginn ist momentan für Mitte 2022 geplant. Es wird eine 
Bauausführung in mehreren Bauabschnitten geprüft.
Es ist möglich, dass ab Ende 2023 / Anfang 2024 bereits die 
ersten Baugrundstücke im Wohngebiet zur Verfügung stehen.

Barrierefreier Umbau der Tunnelzugänge am Bahnhof 
Waren (Müritz)
Die erste Ausschreibung endete am 06.11.2020 ohne Ergebnis. 
Wie bekannt ist, wurden keine Angebote abgegeben.
Eine erneute Ausschreibung, mit zusätzlicher telefonischer Be-
nachrichtigung potenzieller Firmen, wurde am 13.11.2020 veröf-
fentlicht. 21 Firmen hatten die Ausschreibungsunterlagen herun-
tergeladen. Am 15.01.2021 fand um 10:00 Uhr die Submission 
statt, 3 Firmen hatten auf elektronischem Weg ihre Angebote 
abgegeben. Das Planungsbüro ZPP Ingenieure Berlin hat nach 
Auswertung aller Unterlagen eine Vergabeempfehlung gegeben. 
Die Firma BUG Verkehrsbau SE aus Berlin hat das wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben und wird von ZPP Ingenieure für die Durch-
führung der Arbeiten vorgeschlagen. Das Amt für Bau, Umwelt 
und Wirtschaftsförderung folgt diesem Vorschlag und hat eine 



Warener Wochenblatt – 6 – Nr. 05/2021

wieder fachgerecht freizustellen. Aufgrund verschiedener widriger 
Witterungseinflüsse mussten Arbeiten zunächst eingestellt werden 
und können zumindest nach aktuellen Erkenntnissen im Laufe des 
Monats abgeschlossen werden.

Landschaftsplan
Im Umweltausschuss wurde der aktuelle Stand der Arbeiten auf-
gezeigt und durch die Ausschussmitglieder wohlwollend bewertet. 
Die Arbeiten laufen aufgrund der Coronabeschränkungen unter 
erschwerten Bedingung, sodass persönliche Interviews mit regiona-
len Akteuren anders als geplant per Mail oder Telefon stattfinden. 
Das verfassende Büro wird bei unterschiedlichen Fragestellungen 
wie z. B. der Flächenpflege und Nutzung, touristischen oder forst-
wirtschaftlichen Belangen umgehend zugearbeitet, sodass keine 
Verzögerungen in der laufenden Bearbeitung entstehen.

Pflegekonzept Biotop „Ellernbruch“
Das 2012 mit der zuständigen Unteren Naturschutzbehörde des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte vereinbarte Pflege-
konzept soll nach längeren Verzögerungen umgesetzt werden. 
Das Vorhaben soll und wird wissenschaftlich begleitet. Hierfür 
wurde ein externes Büro für Umweltgutachten beauftragt, den 
aktuellen Zustand zu ermitteln. Dieses Gutachten liegt nun vor, 
sodass Erkenntnisse für das weitere Vorgehen einfließen können.

Bauvorhaben Wanderweg Ecktannen (Lückenschluss)
Die Stadt Waren (Müritz) plant derzeit den grundhaften Ausbau 
eines 170 m langen Abschnittes des Uferwanderweges Ecktannen. 
Der Weg liegt zwischen der im Rahmen der Erschließung des 
Areals Mare-Müritz neu hergestellten Straße „Strandpromena-
de“ und den Bootsschuppenanlagen in Ecktannen. Der Ausbau 
des Wegeabschnittes wird erforderlich, da insbesondere das 
hohe Fußgänger- und Radfahreraufkommen nach einer merkba-
ren Verbesserung des derzeitigen Ausbauzustandes „verlangen“. 
Parallel dazu verläuft auf selber Länge die Zuwegung zu den 
Bootsschuppen, welche
aufgrund des schlechten Zustandes im Zuge des Bauvorhabens 
unterhalten werden
soll. Die Gestaltung des herzustellenden Wanderweges soll sich 
an bereits bestehende Abschnitte des Wanderweges orientieren. 
Die Oberfläche soll mit 8 cm Betonpflaster in einer Breite von 
2,75 m befestigt werden. Die Einfassung erfolgt mit Naturstein.
Die befahrbare Zuwegung zu den Bootsschuppenanlagen soll in 
wassergebundener Bauweise hergestellt werden.
Sofern die Genehmigung nach Straßen- und Wegegesetz M-V 
vorliegt, können ggf. einzelne Planungsdetails angepasst werden 
und die Ausschreibung zur Umsetzung erfolgen. Ziel ist es, die 
Arbeiten vor Beginn der touristischen Saison abzuschließen.

Grünanlagen
Buchenweg und Fontanestraße
Die Kleingehölze entlang der Fontanestraße und des Buchenwe-
ges wurden geschnitten. Die Arbeiten waren notwendig, weil die 
Pflanzen in den Straßenraum und auf den Bürgersteig ragten.
Auch für die Pflanzen selbst ist ein Rückschnitt vorteilhaft, da somit 
ein frischer Neuaustrieb und eine stärkere Blütenbildung befördert 
werden. Eine ortsansässige Garten- und Landschaftsbaufirma 
führte die Arbeiten fachgerecht und gewissenhaft aus.

Grünanlage Kuhtränke
Im Frühjahr 2021 wird der erste Teil der Grünanlage Kuhtränke in 
der Straße Am Seeufer überarbeitet (Abschnitt 1). Es handelt sich 
um den kleinen Sitzbereich mit einem Federwipptier unmittelbar 
neben der Am Seeufer Hausnummer 54 a.
Die vorhandene Rasenfläche wird entfernt und neu modelliert, weil 
sie auf Grund der starken Frequentierung und damit verbundenen 
Abnutzung große Unebenheiten und Kahlstellen aufweist.
Es wird frischer Oberboden angedeckt und die Fläche neu ange-
sät. Um das Federwipptier wird fachgerecht neuer Fallschutzsand 
angefüllt. Gleichzeitig wird der direkte Uferbereich der Kuhtränke 
gesäubert und wieder mit Feinsand aufgefüllt.
Die Arbeiten werden von einer ortsansässigen Fachfirma des 
Garten und Landschaftsbaues durchgeführt.Der Abschnitt 1 wird 
für einige Wochen abgesperrt, weil sich so der Rasen schneller 
und optimaler entwickeln kann. Voraussichtlich ab Mai 21, je 
nach Rasenentwicklung, steht der erste überarbeitete Abschnitt 

so dass die Bindefrist vom 5.03.2021 eingehalten werden kann. 
Für die restlichen Gewerke werden am 17./18.02.2021 die Sub-
missionen durchgeführt. Der Baubeginn ist bei offener Witterung 
für den 15.03.2021 geplant.

Müritzstadion
Der Wasserschaden an der Hauptwasserleitung innerhalb des 
Mehrzweckgebäudes wurde noch im Dezember repariert und 
der Estrich in den betroffenen Bereichen neu eingebaut. Nach 
entsprechender Trocknungszeit wurden dann die Fußbodenfliesen 
neu verlegt, so dass nach erfolgten Restarbeiten und einer End-
reinigung die Räumlichkeiten ab spätestens 15.02.2021 wieder 
nutzbar sind.

Straßenbeleuchtung
Der weitere Förderantrag zur Umrüstung von 400 bis 500 Leuchten 
auf LED-Technik ist in Vorbereitung. Die Auszahlungsanordnungen 
für 63 Abnahmestellen wurden erstellt.
In den nächsten Wochen soll das Straßenbeleuchtungskataster 
aktualisiert werden.

Straßenreinigung/Winterdienst
Die neue Gehwegkehrmaschine wurde zum Stadtbauhof geliefert.
Der Verkauf der alten Maschine ist in Vorbereitung.
Der Bauhof ist mit Winterdienstleistungen beschäftigt. Daneben ist 
die Firma Ehlermann in diesem Bereich für die Stadt tätig.

4. Sachgebiet Umwelt, Forsten, Friedhof
Umwelt
Biotoppflege
Im 4. QT 2020 wurden Pflegearbeiten an diversen Biotopflächen 
vorgenommen und abgeschlossen.
Unter anderem wurden im Ortsteil Jägerhof Holzungsarbeiten am 
Dorfteich durchgeführt.
Des Weiteren ist die Bollenwiese, gelegen zwischen dem Falkenhäger 
Weg und dem Wanderweg am Tiefwarensee, maschinell und manuell 
gepflegt worden, sodass der Feuchtwiesencharakter gemäß den 
Auflagen aus bestehenden Kompensationsverpflichtungen nachge-
kommen wird. Es wurden Gehölze demnach entfernt, damit sich der 
Schilf- und Röhrrichtbestand entwickeln kann. So sind die im B-Plan 
69 „Gewerbegebiet ehemaliges Bahnbetriebsgelände“ verankerten 
externen Ausgleichsmaßnahmen umgesetzt worden. Eine fortwähren-
de Pflege durch Mahd wird nun langjährig aufrechterhalten.

Sanierung des Verbindungsgrabens Feisneck-Müritz
Die Maßnahme beinhaltet die naturnahe Sanierung des Verbin-
dungsgrabens zwischen Müritz und der Feisneck. Damit verbun-
den soll ebenfalls ein ansehnliches Erscheinungsbild im Bereich 
des neu hergestellten Areals MareMüritz geschaffen werden.
Zudem steht der Graben auf der Maßnahmenliste zur Umsetzung 
der EG-Wasserrahmenrichtlinie (EG = europäische Gemeinschaft). 
Die Durchführung der Maßnahmen ist in Mecklenburg-Vorpom-
mern gemäß des Landeswassergesetzes bei Gewässern zweiter 
Ordnung eine Aufgabe der Gemeinde.
In diesem Zusammenhang soll an dem Verbindungsgraben die 
ökologische Durchgängigkeit verbessert werden. Des Weiteren 
werden Maßnahmen zur Optimierung der Gewässerunterhaltung 
sowie eine Verbesserung von Habitaten im Uferbereich durchge-
führt. Weiterhin werden bestehende Nachforderungen der unteren 
Naturschutzbehörde, die im Zusammenhang mit der Herstellung 
des Brückenbauwerks (Granitbrücke über dem Verbindungsgra-
ben) am Uferwanderweg entstanden, realisiert.
Nach durchgeführter Ausschreibung ist der Auftrag zur Umsetzung 
der Maßnahme erfolgt. Die Erdbauarbeiten wurden im Dezember 
2020 abgeschlossen. Der Einbau von Nisthilfen für Eisvögel steht 
aufgrund der aktuellen Witterungsverhältnisse noch aus. Derzeit 
befindet sich die Pflanzung in Planung.

Kopfweidenpflege
Im Bereich Falkenhäger Bruch, Melzer See und Teufelsbruch wur-
den auf städtischen Flächen im Zuge Verkehrssicherungsmaßnah-
men aber auch im Sinne der biologischen Vielfalt und Landschaft-
sästhetik alte Kopfweiden fachgerecht gepflegt.

Sichtachse Olympiaanlage
Es wurde eine ortsansässige gemeinnützige Gartenlandschafts-
baufirma damit betraut, die Sichtachse an der Olympiaanlage 
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Spielplatz Am Bogen
Im Hinblick auf die bevorstehende Sanierung des Spielplatzes 
wurden im Januar 2021 auf der ca. 8.500 m² großen Anlage 
bauvorbereitend zahlreiche Gehölze entnommen. Dabei handelte 
es sich größtenteils um Eschen-Ahorn-Bäume, die sich zum großen 
Teil in einem schlechten vitalen Zustand befanden. Im Zuge der 
Neugestaltung sollen entsprechende Nachpflanzungen vorgenom-
men werden. Die Planungsleistungen werden weiter vorangetrie-
ben. Entsprechend der bereits im Umweltausschuss vorgestellten 
Entwurfsplanung soll ein Angebot für Jugendliche geschaffen 
werden. Neben einer Kletteranlage und einem Bolzplatz soll auch 
eine Skater- bzw. Scooteranlage hergestellt werden. Inwieweit die 
vorhandene Asphaltstrecke stückweise saniert und in die Anlage 
integriert werden kann, wird derzeit geprüft.
Im Rahmen der Maßnahme sollen zahlreiche Bäume in Form 
einer wegebegleitenden Allee neu gepflanzt werden.Für diese 
Maßnahme wird beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und 
Umwelt ebenfalls ein Antrag zur finanziellen Förderung gemäß der 
Spielplatzförderrichtlinie des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
gestellt.

Spielplatz Warenshof
Ende des Jahres 2020 wurde ein Auftrag zur Ergänzung des 
Spielplatzes in Warenshof (Fasanenweg) mit einer Rutsch-Klet-
terkombination sowie einer Wippe erteilt.
Mit den auf dem Spielplatz vorhandenen Geräten (Sandkasten, 
Tischtennisplatte und einer Nestschaukel) konnte der Bedarf für 
den gesamten Ortsteil in Warenshof nicht abdeckt werden. Die 
Arbeiten sollen bis Ostern 2021 abgeschlossen sein. Die Kosten 
für die Maßnahme belaufen sich auf knapp 27.000,00 €.

Friedhof
Mobiliar/Ausstattung
In den letzten Wochen wurden durch den Stadtbauhof zahlrei-
che Bänke des Friedhofes aufgearbeitet und die Farbe bzw. der 
Holzschutz erneuert. Vor der Feierhalle wurden zum Ende des 
letzten Jahres drei neue Bänke aufgestellt. Weitere werden im 
ersten Quartal 2021 folgen.
Weiterhin wurde durch den Bauhof im Dezember 2020 begon-
nen die Abfall- Sammelbehälter farblich neu zu gestalten. Da 
77 Behälter auf dem Friedhof stehen, wird diese Maßnahme der 
Werterhaltung einige Zeit in Anspruch nehmen. Durch die frische 
Farbgebung sollen die Friedhofsbesucher daran erinnert werden, 
dass die Abfälle grundsätzlich getrennt gesammelt werden.

Pflegearbeiten
Die ersten Pflegearbeiten auf den Wegen und Flächen werden 
zum Ende Februar bei entsprechender Witterung notwendig. 
Da bei Sturm und Wind zahlreiche Äste und Zweige von den 
Bäumen gefallen sind, muss dieses Material aufgenommen und 
abtransportiert werden.

Namensstele
Im Dezember 2020 wurde die 7. und letzte Namensstele an der 
anonymen Bestattungsfläche aufgestellt. Da in absehbarer Zeit 
keine Bestattungen mehr auf dieser Fläche stattfinden können, 
wurde in unmittelbarer Nähe eine weitere Fläche vorbereitet.
Welche Form der Namensgebung an der zukünftigen Fläche 
angeboten wird, ist derzeit noch nicht entschieden,

Bewirtschaftungsfahrzeug
Am 29.01.2020 wurde das in 2020 bestellte Bewirtschaftungsfahr-
zeug für die Friedhofsverwaltung ausgeliefert. Dabei handelt es 
sich um ein Elektrofahrzeug vom Hersteller Ari-Motors. Mit diesem 
Fahrzeug können die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung nun-
mehr flexibel auf kurzfristige Anliegen reagieren. Zudem können 
mit dem Fahrzeug verschiedenste Geräte und Materialen trans-
portiert werden, was bis dato nur fußläufig mit dem Handwagen 
möglich war und viel Zeit in Anspruch nahm.
Das Friedhofsgelände hat eine Flächengröße von insgesamt ca. 
11 ha mit einer Ausdehnung von ca.1.050 m Länge.

Stadtforst
Brennholz
Es kann weiterhin an ausgewählten Orten Brennholz im Stadtwald 
geworben werden. Es liegen Laubholzkronen und auch fertiges 
Holz am Weg bereit. Bei Interesse bitte telefonisch unter der 0151 
46715635 beim Stadtförster Herrn Strasen melden.

dann den Bürgern und Urlaubern wieder in voller Schönheit mit 
dem wunderbaren Blick auf die Müritz für Erholungszwecke zur 
Verfügung.

Schnittarbeiten Parkplatz am Landratsamt
Ab 01.02.2021 werden Gehölzschnittarbeiten auf dem Parkplatz 
am Landratsamt durchgeführt. Die Arbeiten sind dringend notwen-
dig, weil die Gehölze teilweise weit auf die Parkplätze ragen. 
Dadurch verkleinern sich die Stellflächen für die Fahrzeuge. Das 
wiederum bedeutet eine Gefahr für andere Verkehrsteilnehmer. 
Um den Mitarbeitern der Pflegefirma die Schnittarbeiten zu ermög-
lichen und deren Sicherheit zu gewährleisten, war es notwendig, 
einzelne Bereiche des Parkplatzes abzusperren.
Die Arbeiten werden voraussichtlich spätestens Ende Februar 
abgeschlossen sein.

Spielplätze
Aktualisierung Spielplatzkonzept
Die Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) hat in 2020 die 
Aktualisierung des Flächennutzungsplanes beschlossen. Dies-
bezüglich sind einige Vorarbeiten u.a. für die Freiflächen und 
Spielplätze erforderlich.
In 2013 wurde vom Architekturbüro Keil ein Spielplatzkonzept für 
die Stadt Waren (Müritz) mit den Ortsteilen erarbeitet, welches 
bis heute als Grundlage für die Spielplatzplanung fungiert und 
als Instrument zum Erreichen künftiger strategischer Ziele der 
Stadtentwicklung dient.
Seit 2013 gab es in der Stadt Waren (Müritz) strukturelle sowie 
stadtplanerische Veränderungen, die eine Aktualisierung des 
Spielplatzkonzeptes erforderlich machen.
Die Stadt Waren (Müritz) betreibt derzeit 33 Spielplätze. Kurz-
fristig wird sich die Anzahl auf 36 erhöhen. In den letzten Jahren 
wurden zahlreiche Spielplätze saniert bzw. neu hergestellt.
Die Ansprüche und Bedarfe wachsen sowohl bei den Einheimi-
schen als auch bei den Gästen der Stadt Waren (Müritz). Um 
diesen zukünftig gerecht werden zu können, ist die Aktualisierung 
des Spielplatzkonzeptes auf Grundlage der vorhandenen Unterla-
gen ebenfalls erforderlich. Der Auftrag zur Aktualisierung wurde 
Mitte Dezember 2020 erteilt.
Neben der Aktualisierung des Spielplatzkonzeptes sollen insbe-
sondere die Spielplätze an den touristischen Hotspots betrachtet 
werden. Dies sind die von Einheimischen und Touristen gleicher-
maßen stark frequentierten Spielplätze „Lütten Ort“ am Hafen und 
der Spielplatz Strandstraße, gelegen in der Grünanlage Steinmole 
im Bereich des Hafens Steinmole, welcher mittelfristig als Hafen 
für die Fahrgastschiffe ausgebaut werden soll.
Der Spielplatz „Lütten Ort“ wurde in 2008 grundhaft hergestellt. 
Seit dem mussten diverse Spielgeräte aus Gründen der Verkehrs-
sicherung rückgebaut werden. Im Hinblick auf eine kurz- bis mit-
telfristig vorzunehmende Sanierung sollten Vorschläge unterbreitet 
werden, wie man den Ansprüchen der zahlreichen Nutzer auf 
der verhältnismäßig kleinen zur Verfügung stehenden Fläche ge-
recht werden kann. Die Geräte des Spielplatzes Strandstraße im 
Bereich der Grünanlage Steinmole wurden in 2006 aufgestellt. 
Die Spielplatzfläche ist gesäumt von mächtigen Pappeln, die 
eine potenzielle Gefahr für die Spielplatznutzer darstellen. Das 
Angebot an sich deckt den tatsächlichen Bedarf nicht ab, so dass 
es einer Konzeption bedarf, die Lösungsvorschläge zum Umgang 
des Spielplatzes und der umliegenden Grün- und Verkehrsflächen, 
einschließlich des Altbaumbestandes aufzeigt. Die unmittelbare 
Nähe zum Wasser soll in die Konzeption mit einbezogen werden. 
Die Flächen könnten erlebbar/ nutzbar gemacht werden, um somit 
eine hohe Aufenthaltsqualität erzielen.

Spielplatz Warenshöfer Weg
Auf der bisherigen Grünfläche wurden bereits vorbereitende Ar-
beiten zur Baufeldfreimachung durchgeführt. Gemäß des § 39 
(5) Nr. 2 BNatSchG müssen Maßnahmen, die mit der Entfernung 
von Gehölzen verbunden sind, außerhalb der Vogelbrutzeit, bis 
Ende Februar eine Jahres beendet werden. Es wurden eine Pappel, 
eine Robinie sowie 2 Birken gefällt.
Die Genehmigung zum Bau der geplanten Spielplatzanlage wurde 
beim Landkreis beantragt. Parallel wird ein Antrag zur finanziellen 
Förderung beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
gemäß der Spielplatzförderrichtlinie des Landes Mecklenburg-
Vorpommern gestellt.
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2020/0181 Livestream auf Sitzungen der Stadtvertretung (Antrag 
FDP/MUG-Fraktion)

2021/0208 Vergabe von Bauleistungen für die barrierefreie Um-
gestaltung zum Bahnhofstunnel am Bhf Waren (Müritz)

2020/0157 Rückabwicklung des Kaufvertrages vom 14.04.2016, 
UR-Nr. N 480/2016 der Notarin N. Weis

Folgender Beschluss wurde zurückgezogen:
2021/0201 Aufhebung Beschluss 17/5/90 (Antrag Rainer Espig)

Folgende Beschlüsse wurden nicht abgeschlossen:
2021/0210 Grundsatzbeschluss für die Aufrechterhaltung der 

Handlungsfähigkeit für die Sitzungen der Stadtvertre-
tung und deren Ausschüsse während der SARS-CoV-
2-Pandemie der Stadt Waren (Müritz)

2020/0154 Auswahlentscheidung zum Standort einer Schwimm-
halle in Waren (Müritz)

Folgender Beschluss wurde abgelehnt:
2020/0155 Verlängerung der Bauverpflichtung gem. § 8 der UR-

Nr. N 480/2016 vom 14.04.2016 i.V. mit UR-Nr. N 
1020/2018 der Notarin N. Weis vom 17.07.2018

13. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 13. Sitzung der Stadtvertretung am 24.02.2021 waren von 28 
Stadtvertreter 22 anwesend.

Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2020/0183 Neuwahl des 2. Stellvertreters des Präsidenten der 

Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz)
2020/0182 Bestellung eines neuen Mitgliedes des Aufsichtsrates 

der Waren (Müritz) Kur- und Tourismus GmbH
2020/0175 Satzung der Stadt Waren (Müritz) über die Erhebung 

einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung)
2020/0176 Satzung der Stadt Waren (Müritz) über die Erhebung 

einer Vergnügungssteuer für das Halten von Spiel- und 
Geschicklichkeitsgeräten

2020/0165 Neubenennung einer Erschließungsstraße im B-Plan 
Nr. 69 „Gewerbegebiet ehemaliges Bahnbetriebsge-
lände“ der Stadt Waren (Müritz)

2020/0168 Wirtschaftspreis 2020
2020/0171 Vergabe des 26. Umweltpreises 2020
2020/0173 Vergabe Richard-Wossidlo-Kulturpreis 2020
2020/0152 Kulturförderrichtlinie der Stadt Waren (Müritz)
2021/0195 Spendenannahme von der Firma famila Handelsmarkt 

Güstrow

Öffentliche Ausschreibung
Fläche zur gewerblichen Nutzung
Die Stadt Waren (Müritz) schreibt folgende Fläche in Waren (Müritz), 
gelegen Am Rothengrund, öffentlich zur Verpachtung aus:

Fläche zur gewerblichen Nutzung
Gemarkung Warenshof, Flur 4, Teilfläche aus den Flurstücken 58/27, 
57/19, 57/44
Größe ca. 3.700 m2

Den Zuschlag erhält das höchste Gebot für eine Monatspacht.
Die Zufahrt der Fläche erfolgt über die Straße „Am Rothengrund“ 
und über die Schwenziner Straße (siehe Lageplan). Die Nutzung 
der markierten Fläche richtet sich nach dem Bebauungsplan Nr. 11. 
Hiernach ist eine Bebauung der Fläche nicht möglich. Die Fläche 
kann in Form einer Zwischennutzung als Lager-/Abstellfläche genutzt 
werden, bis der Bau einer geplanten Ortsumgehung beginnt.

Angebote sind in einem verschlossenen und als solchen kenntlich 
gemachten Briefumschlag („Angebot zur öffentlichen Ausschreibung 

- Am Rothengrund, bitte nicht öffnen“) an die
Stadt Waren (Müritz),
Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz),
Hauptamt, Sachgebiet Grundstücks- und Ge-
bäudemanagement,

zu richten. Fragen richten Sie an: Telefon 03991 177490; E-Mail: 
liegenschaften@waren-mueritz.de
Gebote, die nach dem unten genannten Termin eingehen oder aus 
denen das Angebot nicht eindeutig hervorgeht, werden nicht berück-
sichtigt. Ein Rechtsanspruch auf Zuschlagserteilung zum vorgelegten 
Angebot leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht 
ab. Das Ergebnis der Entscheidung wird Ihnen postalisch mitgeteilt.
Die Bewerbungsfrist beginnt am 15.02.2021 und endet am 
31.03.2021 um 12:00 Uhr.
Waren (Müritz), den 10.02.2021
N. Möller
Bürgermeister

Anlagen: Lageplan
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»Starke Frauen – Starkes MV«
10. März 2021, 17 – 18 Uhr  im Livestream

Frauen verdienen immer noch weniger als Männer

Moderiert von Andrea Sparmann 
von Ostseewelle HIT-Radio MV

Wir werden es erfahren –
Schalt‘ Dich dazu! 

Was sagen Frauen aus MV dazu?

AKTIONSBÜNDNIS MV

Bis zum 10. März haben Frauen in Deutschland vom ersten Januar an umsonst gearbeitet. Hört sich an wie 
Fake News, oder? Ist es aber leider nicht.
Tatsächlich errechnet das Statistische Bundesamt jedes Jahr den sogenannten Equal Pay Day, man könnte 
ihn mit Tag für gleiche Bezahlung übersetzen. Und so kommt es, dass die errechnete Lohnlücke von Frauen 
gegenüber ihren männlichen Kollegen 19% beträgt, oder symbolisch halt bis zum 10. März diesen Jahres 
umsonst gearbeitet wurde.

Der „PAY GAP“ beginnt im Kinderzimmer - ONLINE-FORUM zum „EQUAL PAY DAY“

EQUAL PAY DAY

Das Projekt „PoLe“ wird gefördert durch die Europäische 
Union und vom Land Mecklenburg-Vorpommern

#statements
Stefanie Drese, Sozialministerin von Mecklenburg-Vorpommern

Gerd Teschke, Rektor der Hochschule Neubrandenburg

#vortrag
DER „PAY GAP“ BEGINNT IM KINDERZIMMER!
Almut Schnerring, Initiatorin Equal Care Day & Autorin von 'Die Rosa-Hellblau-Falle'

#input #austausch #diskussionen

ONLINE-FORUM I 15. März 21 I 10 – 11:30 Uhr
https://hs-nb.webex.com/gst-mitarbeiterin

Statements
Stefanie Drese, Sozialministerin von Mecklenburg-Vorpommern
Gerd Teschke, Rektor der Hochschule Neubrandenburg

Vortrag
„DER PAY GAP BEGINNT IM KINDERZIMMER!“
Wie limitierende Rollenbilder reproduziert und an Kinder weiter-
gereicht werden.

Referentin
Almut Schnerring, Initiatorin Equal Care Day & Autorin von ‚Die 
Rosa-Hellblau-Falle‘

Input Austausch Diskussionen
… die Vereinbarkeitsdebatte macht uns ungleiche Bezahlung, glä-
serne Decke und unfaire Verteilung der Familienarbeit immer wieder 
bewusst. Viele wünschen sich mehr Männer in Kitas, mehr Väter in 
Teilzeit, mehr Frauen im MINT-Bereich und mehr weiblich besetzte 
Führungspositionen. Trotzdem ziehen wir nur selten den Rückschluss 
zu den stereotypen Rollenbildern, die im Alltag allgegenwärtig sind, 
aber kaum mehr wahrgenommen werden.

Das muss sich ändern!
Das Aktionsbündnis für 
Mecklenburg -Vorpom-
mern hat deshalb Frauen 
aufgesucht und mit ihnen 
gemeinsam einen Kinospot 
gedreht. Was sagen Frau-
en aus MV zu der immer 
noch geltenden ungleichen 
Bezahlung? Schalt`Dich 
am 10. März von 17:00 
- 18:00 Uhr im YOUTUBE 
Livestream (https://youtu.
be/VKbJsTHA7hY )dazu, 
wenn „Starke Frauen - 
Starkes MV“ seine Premiere 
feiert. Wir freuen uns sehr, 
dass Andrea Sparmann 
von Ostseewelle HIT-Radio 
MV die Moderation über-
nimmt.
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Entsorgen von pflanzlichen Abfällen - Was darf ich?
Entspr. § 2 Absatz 1 der Landesverordnung über die Entsorgung 
pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfallentsorgungsanlagen vom 
18. Juni 2001 dürfen pflanzliche Abfälle, die auf nicht gewerblich ge-
nutzten Gartengrundstücken anfallen, verbrannt werden, wenn eine 
Entsorgung oder eine Nutzung der von der entsorgungspflichtigen 
Körperschaft anzubietenden Entsorgungssysteme nicht möglich 
oder nicht zumutbar ist.
Kurz:
Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen in den Gemeinden bzw. 
Städten ist nicht erlaubt, wo Entsorgungseinrichtungen vorhanden 
sind. So z. B. unterhält der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
als entsorgungspflichtige Körperschaft in der Stadt Waren (Müritz) 
einen Wertstoffhof in Waren/West in der Warendorfer Straße. Es 
besteht hier ganzjährlich die Möglichkeit, pflanzliche Abfälle, die 
nicht gewerblich anfallen, gegen ein geringes Entgelt zu entsorgen. 
Einige Vorstände von Kleingartenvereinen bzw. - anlagen organi-
sieren bereits seit Jahren erfolgreich eine zentrale Erfassung und 
den Abtransport von pflanzlichen Abfällen ihrer Vereinsmitglieder 
nach der Ernte. Auch der stinkende Rauch, der durch das Verbren-

nen von pflanzlichen Abfällen entsteht, erfüllt den Tatbestand einer 
Ordnungswidrigkeit, wenn Jemand sich dadurch belästigt fühlt und 
die Mitarbeiter der Ordnungsämter sowie die Polizei darüber infor-
miert. Lt. § 118 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten, handelt 
derjenige ordnungswidrig, der eine grob ungehörige Handlung 
vornimmt, die geeignet ist, die Allgemeinheit zu belästigen und die 
öffentliche Ordnung beeinträchtigt. Diese Ordnungswidrigkeiten 
können mit einem Bußgeld geahndet werden. Liegen Anzeigen 
wegen Rauchbelästigung vor, muss die örtliche Ordnungsbehörde 
in einem Anhörungsverfahren prüfen, ob ein Tatbestand vorliegt, 
der mit einem Bußgeld geahndet werden kann.

Unser Appell an alle Kleingärtner: Nutzen Sie die Entsor-
gungsmöglichkeiten in dem vorhandenen Wertstoffhof!
Annahmezeiten:
Gewerbegebiet West - Warendorfer Str. 20
Mo. - Do.: 09:00 - 17:00 Uhr
Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr
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70. Geburtstag
Frau Bärbel Hornburg
Frau Christine Gediehn
Frau Christine Hammer
Frau Edeltraud Braun
Frau Gudrun Wolter
Frau Heidi Keese
Frau Monika Hildenbrandt
Herr Alexander Friedrich
Herr Bernd Kalkhof
Herr Dr. Dieter Hotzelmann
Herr Henryk Witkowski
Herr Kai Rohr
Herr Roland Rößler
Herr Volkmar Koch
Herr Walter Pervölz

80. Geburtstag
Frau Rosemarie Ehlert
Herr Herbert Schmoland
Herr Manfred Schröder

85. Geburtstag
Frau Dora Jantz
Frau Erika Dumke
Frau Gerda Bennewitz
Frau Gerda Rohde
Frau Ilse Krüger
Frau Ilse Stedtler
Frau Ilse Steinert
Herr Franz Thomann
Herr Gerhard Rohde
Herr Dr. Heinz Weckert

90. Geburtstag
Frau Annaliese Kalsow

95.Geburtstag
Frau Elisabeth Klawunde
Frau Ilse Volkmann

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich  
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 20. Februar - 05. März 2021

Herzliche  

Glückwünsche  

zur goldenen  

Hochzeit

Margitta und Uwe Soltzim

Marlies und Herbert Gehrke
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Friedhof Klink Gemeindebüro
Tel.: 03991 732504

GemeindepädagoginAnnette Büdke
Tel.: 03991 732504

Gemeindebüro: Kathleen Achner
Tel.: 03991 732504
Dienstag, 09:30 - 12:00 Uhr

E-Mail: waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto
Empfänger: St. Georgen Waren
IBAN: DE51 5206 0410 0005 0168 00
Verwendungszweck nicht vergessen

Gottesdienste
07.03. 10:00 Uhr St. Georgenkirche, Gottesdienst
14.03. 10:00 Uhr St. Georgenkirche, Gottesdienst
21.03. 10:00 Uhr St. Georgenkirche, Gottesdienst

Unsere Glocken sind da!
Die Glockenweihe mussten wir leider ver-
schieben, das bedeutet aber auch, dass 
wir uns immer noch auf dieses besondere 
Ereignis freuen dürfen. Am Ostermontag 
wollen wir die Weihe im Gottesdienst fei-
ern, das ist dann der 5. April 2021 um 
14:00 Uhr.
Derzeit stehen sie im Südschiff und sollen 
dann nach der Weihe im Turm hochge-
zogen werden. Zwei der alten Glocken 
werden an der Kirche aufgestellt. Wir 
müssen also noch etwas warten, bis wir 
sie läuten hören. Den Tönen können Sie aber schon jetzt auf unserer 
Internetseite stgeorgen-waren.de lauschen. Joschua Ausic brachte 
die Glocken bei ihrer Ankunft an der Kirche gekonnt zum Klingen. 
Sie erfahren dort auch noch einmal etwas über Gewicht und Größe 
der einzelnen Glocken.

Kirchenöffner gesucht!
Seit vielen Jahren schon ist die Georgenkirche für Gäste geöffnet. 
Dass dies möglich ist, verdanken wir unseren „Kirchenöffnern“. Sie 
betreuen ehrenamtlich für jeweils zwei Stunden die Kirche, geben 
Besucher/-innen Informationen oder verkaufen Souvenirs. Dabei 
ergeben sich oft interessante Begegnungen und Gespräche. Um 
weiterhin die offene und einladende Kirche im bisherigen Rahmen 
zu erhalten, suchen wir noch Helferinnen und Helfer für das Kir-
chenöffnerteam.

   

Wenn Sie Interesse haben, genauere Informationen 
möchten oder wenn sie gleich mitmachen wollen, dann 
wenden Sie sich an das Pfarrbüro oder an Küster Jörg 
Bastian.
Kontaktdaten siehe oben.

Sel. Niels-Stensen-Pfarrei Waren
Kietzstr. 4, 17192 Waren (Müritz)

Pfarrer: Bruder Martin Walz OFM
Tel.: 03991 1879010

Gemeindereferentin: Frau Martina Stamm
Tel.: 03991 731683

Pastoraler Mitarbeiter:Herr Christoph Janßen
Tel.: 03991 731685

Pfarrbüro: Frau Marion Roggenbuck
Tel.: 03991 121144

Anschrift: Kietzstr. 4, 17192 Waren (Müritz)
Fax: 03991 731684

Öffnungszeiten: Mo.: 09:30 - 12:00
Di.: 09:30 - 12:00
Mi.: 09:30 - 12:00

E-Mail: info@pfarrei-niels-stensen.de
Internet: http://www.pfarrei-niels-stensen.de
Kirchenstandort: Waren, Goethestr. 28

Unter der Voraussetzung, dass sich die Corona-Situation 
in unserem Landkreis weiter entspannt und keine zu-
sätzlichen Einschränkungen vorgesehen sind, finden 
wieder Gottesdienste und Veranstaltungen unter den 
unten angegebenen Bedingungen statt:
Fr., 05.03. 17:00 Uhr Andacht zum Weltgebetstag
So., 07.03. 08:00 Uhr Heilige Messe zum 3. Fastensonntag

10:00 Uhr Heilige Messe
Fr., 12.03. 09:00 Uhr Heilige Messe

17:00 Uhr Kreuzwegandacht
So., 14.03. 08:00 Uhr Heilige Messe zum 4. Fastensonntag

10:00 Uhr Heilige Messe
Di., 16.03. 14:30 Uhr Bittandacht um ein rasches Ende der 

Corona-Pandemie
Mi., 17.03. 14:00 Uhr Andacht zum Totengedenken
Fr., 19.03. 09:00 Uhr Heilige Messe zum Fest des heiligen 

Josef
17:00 Uhr Kreuzwegandacht

Informationen und Termine:
Die öffentlichen Gottesdienste in den Kirchen unserer Pfarrei unter-
liegen weiterhin bestimmten Einschränkungen, die durch die 
Landesregierung und das Erzbistum vorgegeben sind.
Deshalb gilt bis auf weiteres verpflichtend:
• Mund-Nase-Schutz tragen während der Hl. Messe,
• Abstand von 1,5 m einhalten,
• vorher die Hände desinfizieren,
• die Teilnehmerlisten genau führen,
• singen ist nicht gestattet.
Vor den Kreuzwegandachten am 12. und 19. März ist um 16:30 
Uhr Beichtgelegenheit in der Kirche. Zur Bittandacht am 16. 
März sind alle eingeladen, die um ein baldiges Ende der Corona-
Pandemie gemeinsam beten möchten. Das monatliche Gedenken 
für die Verstorbenen der Gemeinde und darüber hinaus findet 
am 17.3. um 14:00 Uhr in der Kirche statt. Alle, die einen lieben 
Menschen betrauern, sind dazu eingeladen. Das Bibelvorlesen 
findet am 19.3. ab 16:00 Uhr im Gemeindesaal statt.

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert

Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese

Tel.: 03991 732506
Küster Jörg Bastian

Tel.: 0173 9548709
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Adventgemeinde Waren
Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a

Ansprechpartner: Gudrun Schöning, Tel.: 165747

Mo. 19:00 Uhr Gebetskreis
Di. 18:30 Uhr Bibelkreis Papenberg, Tel.: 632817
Mi. 19:30 Uhr Frauenteekreis, Tel.: 120540

jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr Bibelgespräch mit Kinderbetreuung

10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Caritasverband  
für das Erzbistum Hamburg e. V.
Sozialstation

Sprechzeiten: Montag - Freitag, 09:00 - 14:00 Uhr
Telefon: 03991 121256
Mobil: 0171 3337898
Fax: 03991 123151
E-Mail: sst-waren@caritas-im-norden.de

o Ambulante Pflege
o Hauswirtschaftliche Hilfen
o Familienpflege
o Beratung für pflegende Angehörige
o Palliative Versorgung

Hilfen zur Erziehung

Telefon: 03991 18157-0
Fax: 03991 18157-25
E-Mail: beratung-waren@caritas-im-norden.de

o Sozialpädagogische Familienhilfe
o Sozialpädagogische Einzelbetreuung von Jugendlichen
o Unterstützung bei der Lösung von Erziehungsfragen
o Hilfe bei der Klärung und Bewältigung familienbezogener Pro-

bleme

Schreiambulanz

Telefon: 03991 18157-12
Fax: 03991 18157-25
E-Mail: dame-garmshausen@caritas-im-norden.de

o Beratung für Eltern von Babys und Kleinkindern mit Schrei- und 
Schlafproblemen

Betreuungsverein St. Franziskus

Sprechzeiten: Dienstag, 09:00 - 12:00 Uhr;
Donnerstag, 14:00 - 17:00 Uhr

Telefon: 03991 18157-0
Fax: 03991 18157-25
E-Mail: beratung-waren@caritas-im-norden.de

o Betreuung nach § 1896 BGB für volljährige Menschen mit 
geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung, die ihre 
Angelegenheiten (teilweise) nicht mehr selbst erledigen können

o Anleitung und Beratung bei ehrenamtlichen Betreuungen
o Beratung zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de

So. 09:30 Uhr Gottesdienst
parallel Kinderstunde

Di. 15:30 - 17:00 Uhr Papenberg-Kids im WWG-Treff,
Mecklenburger Straße 12

Mi. 16:30 Uhr Treffpunkt Bibel

St. Mariengemeinde
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de
Pastor Marcus Wenzel
Gemeindebüro Kati Lohmann

Mühlenstraße 13
Tel.: 03991 6357-27 oder -23
Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin

Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagogin: Anna-Sophia Pohle

Tel.: 0174 7893308

Gottesdienste
07.03.2021 09:30 Uhr Marienkirche Gottesdienst

13:30 Uhr Dorfkirche Kar-
gow

Gottesdienst

17:30 Uhr Marienkirche Abendandacht mit Bläsern
14.03.2021 09:30 Uhr Marienkirche Gottesdienst mit Pastor i. R. 

Schabow, musikalisch ge-
staltet von Leonard Reich 
aus dem Kinderposaunen-
chor und Thomas Müller am 
Klavier

21.03.2021 09:30 Uhr Marienkirche Gottesdienst
17:30 Uhr Marienkirche Abendandacht mit Bläsern

Offene Kirche
Diese Wochen sind für viele Menschen eine schwierige Zeit. Manch 
einer findet Trost im Gebet. Andere finden Ermutigung durch gute 
Gespräche. Deswegen werden wir weiterhin montags bis freitags 
die Kirche jeweils von 17.00 bis 18.00 öffnen. Wer mag kann 
eine Kerze anzünden, ein eigenes oder ein ausliegendes Gebet 
sprechen. Während dieser Stunde stehen unsere Mitarbeiter für 
Gespräche zur Verfügung.

Kinder/Jugend
Die Kinder-, Konfirmanden und Jugendgruppen treffen sich wieder, 
wenn die Schule wieder regulär beginnt.

Musik
Die Chöre dürfen weiterhin nicht proben.

Bibelwoche, gemeinsam gestaltet von der Marien- und 
der Georgengemeinde, in der Marienkirche vom  
8. - 11.3.2021 jeweils 19:00 Uhr
Unter dem Motto: „In Bewegung - in Begegnung“ laden die Georgen- 
und die Mariengemeinde von Montag, den 8.3. bis Donnerstag, den 
11.3.2021 jeweils um 19:00 Uhr zur Bibelwoche in die Marienkirche 
ein. Die Bibelwoche 2021 richtet ihren Blick auf Lukasevangelium. 
Es betrachtet das Wirken Jesu als eine Reise voller Begegnungen. 
Jesus ist unterwegs. Mit welchem Geschick das Evangelium diese 
‚Theologie des Weges‘ auch für unsere heutigen Anliegen fruchtbar 
macht, dem wollen wir an diesen vier Abenden nachspüren.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Bleiben Sie behütet und gesund!

Ihr Pastor Marcus Wenzel
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Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Thomas Bast
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495,
t.bast@mgvonline.de
So. 17:00 Uhr Gottesdienst
oder 10:00 Uhr an jedem ersten Sonntag
Mo. 15:00 Uhr Frauenbegegnungsgruppe
Di. 19:00 Uhr Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr Bibelgespräch
Fr. 17:30 Uhr Jugendkreis

18:00 Uhr Blaukreuz-Begegnungsgruppe

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Zu den Kirchentannen 3
Ansprechpartner: Dr. Christoph Lamster, Tel. 168041
www.waren.nak-nordost.de
Gottesdienstzeiten: So., 10:00 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Evangelische Suchtkrankenhilfe  
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414

Sprechzeiten: Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr &
15:00 - 18:00 Uhr

Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Mi. Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel.: 0172 3052335

Treffen: Sonntag: 10:30 Uhr Gottesdienst
Montag: 15:30 Uhr Jugendtreff
Donnerstag: 19:00 Uhr Powerhour

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren
Schleswiger Straße 8
17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski
Telefon Nummer: 03991 165824

www.alv-muer.de
E-Mail: treffwaren@alv-muer.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag nach Terminvereinbarungen

Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informieren und 
beraten bei allgemeinen Themen und zu Fragen, die im Zusammen-
hang mit der Arbeitslosigkeit stehen.

Wir unterstützen und helfen:
• beim Ausfüllen von Anträgen jeglicher Art, auch ALG II
• beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Umgang mit Behörden
• bei der Jobsuche im Internet
• bei der Beratung für die Aufnahme einer Weiterbildung bzw. 

einer Umschulung
• beim Umgang mit Ihrer Freizeit u. v. m.

Angebot des Kleiderstübchens
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 08:30 Uhr - 12:00 Uhr

Besonderheiten:
Detailierte Angaben zu aktuellen und immer wiederkehrenden Ver-
anstaltungen, sowie weiterer Projekte sind aus der o. g. Internetad-
resse zu entnehmen.

AWO - Kommunikationszentrum
Schleswiger Straße 8

Das Kommunikationszentrum bleibt aufgrund der gesetzlichen Be-
stimmungen bis auf Weiteres für Veranstaltungen geschlossen. Wir 
stehen mit den Gruppenvertreterinnen im Kontakt und nutzen die 
Zeit bis zur Wiedereröffnung für die Entwicklung neuer Ideen. Für 
unsere Besucherinnen und Besucher sind wir weiterhin telefonisch 
erreichbar.

Bitte wenden Sie sich bei Fragen oder Unterstützungsbedarf an:
Annette Schattenberg (Ehrenamtskoordinatorin)
Tel.: 03991 674 263
E-Mail: Ehrenamt@awo-mueritz.de

Zum Internationalen Frauentag am 08. März wünschen wir allen 
Besucherinnen des Kommunikationszentrums weiterhin Stärke und 
Zuversicht für die kommende Zeit und freuen uns auf das gesellige 
Beisammensein in der Zukunft. Bitte bleiben Sie gesund.

AWO-Vielfalt  
Mecklenburgische Seenplatte gGmbH
Perlentaucher - Beratungsstelle für Kinder psychisch 
kranker Eltern
Ansprechpartner: Ute Suhr (Dipl.-Soz.päd.),

Franziska Meinke (Dipl.-Psych.),
Lars Roth (Dipl.-Soz.päd.)

Kontakt: Friedensstraße 7, 17192 Waren 2. OG,
Telefon: 03991 1879532,
E-Mail: perlentaucher@awo-vielfalt.de

Angebot:
Wir bieten Beratung für Kinder und Jugendliche an, bei denen 
mindestens ein Elternteil eine psychische Erkrankung hat. Wir un-
terstützen die Betroffenen im Umgang mit der Krankheit und der 
Stärkung der eigenen Ressourcen. Angehörige, Fachkräfte und 
Interessierte können sich ebenfalls an uns wenden. Die Beratung ist 
vertrauensvoll, kostenfrei und ohne Antragstellung möglich. Termine 
können individuell vereinbart werden.

AWO-Vielfalt Mecklenburgische Seenplatte gGmbH
Soziale Beratung
Mandy Kostow
Friedenstraße 7 im 2. OG
17192 Waren
www.awo-vielfalt.de

Die Soziale Beratung ist ein kostenfreies Angebot für alle Bürger*innen 
mit Fragen, Sorgen oder Beratungsbedarf zu vielfältigen Themen 
wie Arbeit, Familie, Erziehung, Partnerschaft, Geld. Unterstützung 
bei Antragstellungen jeder Art sind ebenfalls möglich.

Sprechzeiten:
mittwochs von 8:00 bis 14:00 Uhr und donnerstags von 11:00 bis 
17:00 Uhr.
Individuelle Terminvereinbarung unter 0162 2070149 oder unter 
m.kostow@awo-vielfalt.de.
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Deutsche Rheuma-Liga  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Sigrun Bohland, Tel. 039926 3110
Sprechtag: Jeden 1. Mittwoch im Monat finden die Sprech-

stunden in der Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 
(Hochhaus) in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
statt.

DRK-Gesundheitszentrum
DRK-Trauercafé
Das Trauercafé bietet Ihnen einen geschützten Raum für Trauer, 
Schmerz und Tränen aber auch für Hoffnung und Freude.
• jeden 3. Dienstag des Monats von 15:00 bis 16:30 Uhr in 

den Räumen des Ambulanten Hospizdienstes im DRK-Ge-
sundheitszentrum Waren, Weinbergstraße 19 a, Anmeldung 
ist nicht erforderlich

Ihre Gesprächspartner: Trauerbegleiter des Ambulanten Hos-
pizdienstes Waren

DMB-Mieterbund Mietverein Neubranden-
burg e. V.
Beratersprechstunden:
jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr in den Räumen 
Schleswigerstraße 8, 17192 Waren (Müritz).

Energieberatung  
der Verbraucherzentrale M-V
jeden 2. Montag im Monat, 12:00 - 15:00 Uhr, Schleswiger Straße 
8 (AWO-Treff), 17192 Waren (Müritz)
Wir sind für Sie da nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
unter 0800 809802400 oder 0381 2087050.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung.
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45,

Tel.: 64300

Hilfeangebote der Diakonie
Begegnungsstätte „Lichtblick“
• Offene Begegnungsstätte für hilfsbedürftige Men-

schen jeden Alters
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991 665838
lichtblick@diakonie-malchin.de
Öffnungszeiten: immer werktags von Mo. bis Fr., 07:00 - 13:00 Uhr
Preiswert und abwechslungsreich frühstücken sowie Mittag essen 
ab je 1,70 € nach dem Motto
„Hast du ś in der Börse nicht so doll,
dann schlag Dir bei uns den Magen voll.“

• Betreutes Wohnen nach SGB XII in der eigenen 
Häuslichkeit

für Menschen mit sozialen Schwierigkeiten

• Allgemeine Soziale Beratung für jedermann zu 
sozialen Themen

Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 8:00 bis 11:00 Uhr sowie nach 
telefonischer Vereinbarung

• Warener Tafel
Die „Warener Tafel“ versorgt benachteiligte Menschen im ehema-
ligen Landkreis Müritz mit Lebensmitteln.

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband.mueritz@gmail.com, www.abimv.de

Sprechzeiten: Mo. nachmittags nach Vereinba-
rung

Di. 14:00 - 16:00 Uhr
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Angebote
• Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger
• Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveran-

staltungen
• Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen und beim Umgang 

mit Behörden
• Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Urlaubs-

fahrten und Kuren

Fasching einmal anders
„Fasching einmal anders“ 
nannte der Behinderten-
verband Müritz e. V. 
seine Aktion als kleinen 
Ersatz für eine sonst sehr 
beliebte Faschingsparty 
mit ihren Mitgliedern. 
Dank vieler ehrenamt-
lichen Helfer und der 
Unterstützung durch die 
Müritz-Sparkasse wurden 
wieder, wie schon zu 
Weihnachten, Päckchen 
gepackt.
Wegen der fehlenden 
Möglichkeiten für Mit-
gliedertreffen und eines 
gemeinsamen Faschingsfestes überreichten wir kleine Aufmerksam-
keiten für eine private „Faschingsparty“ an die Mitglieder. Über diese 
Überraschung freuten sich die Mitglieder des Behindertenverbandes 
Müritz e. V. sehr.
Sie ist ein Zeichen dafür, dass unsere Mitglieder auch in schweren 
Zeiten nicht allein sind.

Blinden- und Sehbehindertenverein  
Müritz e. V.
Ansprechpartner: Karl-Heinz Ott, Telefon: 03991 186621,

E-Mail: gg.mueritz@bsvmv.org
Ute Bölter, Telefon: 03991 667976

Bund der Vertriebenen (BdV)  
Waren/Röbel e. V.
Schleswiger Straße 8, 17192 Waren (Müritz)
Tel./Fax: 03991 732770
Sprechstunden:Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Hinweis: Derzeit finden keine Vorstandssitzungen statt, deshalb 
kann keine Jahresübersicht über geplante Vorhaben mitgeteilt werden.
Schleswiger Str. 8
Waren/Röbel e. V. 17192 Waren(Müritz)
Tel./Fax: 03991/732770

Sprechzeit:
Dienstag von 09:00 - 12:00 Uhr

Hinweis
Nach der erfolgten Vorstandssitzung am 23.02.2021 erhalten alle 
Mitglieder ein Informationsblatt mit der Einladung zur Vorstandswahl 
Ende März.
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Die Besucherzahl ist vorübergehend begrenzt.
Anmeldungen für Gruppen bitte vorab absprechen:
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 13:00 bis 18:00 Uhr

• Betreuungsverein - kontaktlose Beratung -
telefonisch und schriftlich
Tel.: 03991 673420; E-Mail: bv@perspektive-waren.de
- Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht nach 

telefonischer Terminvereinbarung
Ansprechpartner Herr Laukat:
Tel.: 03991 6734214; E-Mail: bv@perspektive-waren.de

• Schuldnerberatung - kontaktlose Beratung -
telefonisch oder schriftlich
Tel.: 03991 6734225; E-Mail: SIB@perspektive-waren.de
- Unterstützungsleistungen bei finanziellen Schwierigkeiten.

Die Schuldnerberatung ist kostenlos.
Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 09:00 - 12:00 Uhr sowie 
Di.: 14:00 - 17:30 Uhr und Do.: 14:00 - 16:00 Uhr

• Ambulante Demenzbegleitung - kontaktlose Bera-
tung -
telefonisch oder schriftlich
Tel.: 03991 673420, E-Mail: adb@perspektive-waren.de
- Vermittlung von Kenntnissen und Beratung zu Demenzerkran-

kungen für Angehörige und Betroffene; Unterstützung durch 
ehrenamtliche Helfer in häuslicher Umgebung.
Ansprechpartnerin: Frau Frankenberg; Tel.: 0172 1584570

Pflegestützpunkt Waren (Müritz)
Neutrale Pflegeberatung und Unterstützung

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit
Anschrift
Pflegestützpunkt Waren, Zum Amtsbrink 2, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen: Frau Ellen Lemke

Frau Jana Röseler
Frau Lydia Troff Telefon: 0395 57087-

2332
Sozialberaterinnen Frau Britta Stöckel

Frau Anne Wendt Telefon: 0395 57087-
2331

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V.,
Ansprechpartner: Herr Dröge, Tel.: 669092
Sozialrechtsberatung
Angebot: an jedem 1. Dienstag eines ungeraden Monats im 

Bürgerbüro der SPD in Waren (Müritz), Rosa-Lu-
xemburg-Straße 16 c (Innenhof), 14:00 bis 16:00 
Uhr (Eine vorherige Anmeldung ist notwendig.)
Anmeldung:
Zweiggeschäftsstelle Neubrandenburg, Tel.: 0395 
5 443459 (montags 08:00 bis 12:00 und 13:00 
bis 15:30 Uhr, dienstags 13:00 bis 16:00 Uhr, 
freitags 8:00 bis 12:00 Uhr), E-Mail: zweigges-
chaeftsstelle- neubrandenburg@vdk.de

Schwerpunk-
te:

Sozialrecht (Rente, Kranken-, Unfall-, Pflegeversi-
cherung, Opferentschädigung, Grundsicherung 
(Hartz IV))

Derzeit finden die Außensprechstunden des VdK coronabedingt 
nicht statt. Wir hoffen, dass die Bestimmungen es zulassen, dass wir 
ab Mai 2021 die Sozialrechtsberatung in Waren (Müritz) wieder 
durchführen können!

Ausgabezeiten in 
Waren:

Montag und Freitag, 13:00 - 14:00 Uhr, 
Mittwoch, 13:00 - 15:00 Uhr
Am Wiesengrund 2, 17192 Waren (Müritz)

• Sozialladen
Im Sozialladen bekommen Sie ein ständig wechselndes Sortiment 
gebrauchter Möbel aller Art, Haushaltsgegenstände, technische 
Geräte, Bekleidung und anderes.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 8:00 - 

12:00 Uhr, Donnerstag: 12:00 - 16:00 Uhr
Teterower Straße 38 c, 17192 Waren (Müritz)

Jugendmigrationsdienst CJD Nord
Heinrich-Scheven-Straße 8
www.cjd-nord.de
• Wir sind der Fachdienst für junge Zuwanderer von 12 bis 27 

Jahren.
• Wir beraten kostenfrei und vertrauensvoll bei allen einwan-

derungsbedingten Anliegen, insbesondere bei Fragen zu 
Schule, Praktikum, Ausbildung, Studium und Beruf.

• Wir unterstützen bei allen weiteren sozialen Problemen.
• Wir helfen bei der Antragstellung für Ämter und Behörden.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Ansprechpartner:
Janin Bandelier 03991 74778410

janin.bandelier@cjd-nord.de
Marion Träger 03991 74778411

marion.traeger@cjd-nord.de
Marlis Drösler 03991 74778412

marlis.droesler@cjd-nord.de

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle  
für Betroffene häuslicher Gewalt
Lange Straße 35, Tel.: 165111, E-Mail: klara@diakonie-malchin.de
Sprechzeiten:
Mo. 08:30 - 12:30 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:30 - 12:30 Uhr
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Die Beratungsstelle richtet sich an:
Frauen, Männer und Familien, die von häuslicher Gewalt bedroht 
oder betroffen sind. Es spielt keine Rolle, ob die Gewalterfahrung 
in der Vergangenheit liegt, gerade aktuell erlebt oder in der Zu-
kunft befürchtet wird. Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung und 
Begleitung, anonymen Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu wei-
terführenden Institutionen und Behörden, Unterstützung bei der 
Aufarbeitung der Gewalterfahrungen, Nachsorgeangebote sowie 
Präventionsveranstaltungen an.

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden aktuell dienstags um 19:00 
Uhr in der Aula des Richard-Wossidlo-Gymnasium statt. Mitstreiter 
(männl. und weibl.) sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e. V.
Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der Heinrich-
Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger und Sän-
gerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich willkommen.

Perspektive e. V.
• Zweiradclub Waren

Tel.: 03991 168087; E-Mail: zrc@perspektive-waren.de
- Angebot rund um das Zweirad an junge Menschen. Fahrrad, 

BMX- und Moped fahren auf unserer eigenen Crossstrecke. 
Eine Werkstatt, Billard und Tischfußball runden das Angebot 
auch bei Schlechtwetter ab.
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Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation Waren, Gievitzer Straße 96
Tel.: 03991 182044, Fax: 03991 6314875,
Mobil: 0160 96067583
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr
Angebote: Beratung, Bedürfnisorientierte Pflege, 

Häusliche Krankenpflege, Unterstützung im 
Haushalt, Service-Wohnen, Verhinderungs-
pflege, Begleitung bei Aktivitäten, Vermitt-
lung von Hausnotrufsystemen

Die nächste  
Ausgabe  
erscheint  
am 20. März 2021. www.pixabay.com

Online-Kurs „Vom-Blatt-Singen“ für Chrosänger*innen und alle, die es werden wollen
ab 11. März donnerstags 19.30 - 20.30 Uhr per Zoom
Der Kantatenchor probt seit Januar über die Videokonferenzplatt-
form Zoom. Das gemeinschaftliche Klangergebnis können die 
Chorsänger*innen dabei nur imaginieren, denn die Latenzen ermög-
lichen leider keinen Zusammenklang. Anderes wird dafür wiederum 
möglich: die Chorleitung kann allen Teilnehmer*innen zugleich No-
ten, Bilder und weiteres Anschauungsmaterial mit einem einfachen 
Klick auf die Bildschirme schicken und dabei ganze Vorträge halten. 
Für die Einübung in musiktheoretische Themen, die im „normalen 
Chorleben“ eher zu kurz kommen, sind diese Möglichkeiten ideal.
So macht der Kantatenchor aus der Not eine Tugend und befasst sich 
in seinen Proben ab dem 11. März mit den elementaren Grundlagen 
des „Vom-Blatt-Singens“. Kantorin Christiane Drese ist sich sicher: 
„Wer nicht nach Noten singen kann, vergeudet als Chorsänger*in 
unglaublich viele Stunden mit dem Einüben von Noten. Diese Zeit 
könnte man für viel schöne Musik aufwenden… Was ist das Schwers-
te am Blatt-Singen? Der innere Widerstand! Denn viele denken, 
dass elementares nach Noten-Singen nur etwas für Profis ist und 
nicht von normalen Choristen gelernt werden kann. Was für ein 
fataler Denkfehler!“ Mit dem online-Kurs möchte Christiane Drese 
das Gegenteil belegen. Ihre Herangehensweise ist dabei auch ge-
eignet für Menschen, die bisher kein Instrument gespielt und auch 
in Musiktheorie noch keinen tieferen Einblick haben.
Wer darauf neugierig ist, Werkzeuge zu erlernen, mit denen er/sie 
sich eine Melodie an Hand des Notenbildes erschließen kann - kurz 
gesagt: was ihm/ihr die runden Zeichen in den fünf Zeilen sagen, 
ist herzlich willkommen, an den online-Proben des Kantatenchores 
teilzunehmen! Als technische Ausstattung benötigen die Teilnehmen-
den eine stabile Internetverbindung und einen PC oder Laptop mit 
Kamera, Lautsprecher und Mikrophon (ist meistens schon integriert) 
oder ein Smartphone oder Tablet.
Am Donnerstag, dem 11. März gibt es von 19.30 bis 20.30 Uhr 

die erste Lektion.
Anmeldungen bitte an musik@stgeorgen-waren.de. Ihnen wird dann 
der Zugangslink, mit dem Sie sich in die Probe einloggen können, 
zugeschickt. Altersbegrenzungen nach oben und unten gibt es nicht. 
… und keine Bange vor langen Vorträgen - vielfältige Übungen 
werden das Thema anschaulich machen und natürlich werden wir 
auch singen!

Christiane Drese
Kantorin

Das Kirchenmusikbüro als Online-Proben-Studio 
 Foto: Tobias Ackermann




